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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
1919 (Erste) am 03.10.2021  im Meisterschaftsspiel gegen den 
FC Hettenhain.  
 

1. Mannschaft: SVJ - FC Hettenhain 9:0 (5:0)  
 

Bei Heimspielen des SVJ sind derzeit viele Tore quasi garan-
tiert, denn auch gegen den SV Wisper Lorch fielen sechs 
Treffer und die überraschenderweise alle für den Gastgeber. In 
der Anfangsphase war es noch ein ausgeglichenes Spiel, in 
dem aber die Hansenbergelf mit dem Knaller von Benne Franz 
gegen die Unterkante der Latte ein erstes Ausrufezeichen setz-
te. Lorch setzte auf schnelles Konterspiel, hatte aber bereits 
nach ca. 15 Minuten große Mühe, dem Tempofußball unserer 
Elf zu folgen. So war der Führungstreffer von Franz die logische 
Folge aus dieser technischen Überlegenheit. Einziger Vorwurf, 
den man dem neuen Tabellenvierten machen konnte, war der 
bisweilen unkonzentrierte Umgang mit klaren Torgelegenhei-
ten. Nach einer Ecke von Siegler war es aber nach 42 Minuten 
durch einen Kopfballtreffer von Tim Goretzko mit dem 2:0 
dann endlich doch soweit. Die größte Chance für den Gast im 
gesamten Spiel vereitelte Keeper Flo Plänitz mit einer Glanzpa-
rade gegen einen Kopfball des aufgerückten Steffen Diefen-
bach kurz vor dem Seitenwechsel. Nach Wiederbeginn verletz-
te sich der gegnerische Torhüter Heeg bei einer Rettungsaktion 
gegen Franz und wurde durch Stürmer Lukas Hanke ersetzt. 
Nun wurde die Überlegenheit der Gastgeber immer augen-
scheinlicher und so konnten weitere Treffer einfach nicht aus-
bleiben. Der erneut überragende Benne Franz ließ sich da nicht 
zweimal bitten und war noch insgesamt dreimal erfolgreich. 
Der eingewechselte Nick Kiegele traf wie so oft nach seiner 
Einwechslung. Kurze Konzentrationsschwächen, die angesichts 
des klaren Spielstandes durchaus nachvollziehbar waren, 
hatten diesmal keine Konsequenzen, zumal die Gastgeberab-
wehr mit dem souveränen Marcel Lottré diesmal kaum etwas 
anbrennen ließ.  
 

Es spielten: Plänitz, Lottré, Siegler, Wagener (Lüttich), D.Kufs, 
N.Studer (Mengel), Mieles, Kronebach, Kiegele, Franz, Tim Go-
retzko (Waldmann)  
Wechselspieler: N. Freimuth, Waldmann, Mengel, Lüttich, 
Gretz  
 

Tore:  1:0 Goretzko (7.), 2:0 Franz (8.), 3:0 Franz (16.). 4:0 Kie-
gele (35.), 5:0 Franz (42.), 6:0 Mieles (54.), 7:0 Kiegele (56.), 8:0 
Siegler (69.), 9:0 Mieles (86.).  
Vorlagen SVJ:  1:0 Alleingang, 2:0, 3:0 Goretzko, 4:0 Wagener, 
5:0 Kronebach, 6:0 Siegler, 7:0 Fehlpass Gegner, 8:0 direkter 
Freistoß, 9:0 Wagener.  
Gelbe Karten SVJ: Fehlanzeige 

Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige  
 

 

 

  

 

 

 

 

 



 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
1919 (Erste) am 10.10.2021 im Meisterschaftsspiel gegen die JSG 
Aarbergen.  
 

1. Mannschaft:  JSG Aarbergen - SVJ   1:5 (0:1)  
 

Es spielten: Plänitz – Wagener, Lüttich, Bobeck, Mieles – Lottré 
(Siegler, 29.), N. Studer, T. Studer, Goretzko, Kronebach - Franz  
Wechselspieler: N. Freimuth, Siegler, Calbaza, Gretz  
Tore: 0:1 T. Studer (37.), 0:2 Franz (63.), 1:3 Franz (74.). 1:4 Franz 
(76.), 1:5 Goretzko (88.).  
Vorlagen SVJ: 0:1 Franz, 0:2 Goretzko, 1:3 Siegler, 1:4 N. Studer, 
1:5 Franz.  
Gelbe Karten SVJ: Bobeck, Gretz  
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige  
Schiedsrichter: El Mahyaoui, Rachid (Wiesbaden), FC Maroc 
Wiesbaden  
 

Mit einer tollen Leistung konnte die „Erste“ endlich ihren ersten 
Auswärtssieg der Saison einfahren. Doch der Reihe nach: Von Be-
ginn an entwickelte sich ein munteres Auf und ab und man hatte 
zunächst das Gefühl, als würden beide Teams direkt mit offenem 
Visier agieren. Bereits in den ersten zehn Minuten konnten die 
Zuschauer vier gute Chancen (drei für den SVJ) begutachten. Die 
Beste davon brachte Franz sogar im Tor unter, leider entschied 
der Schiedsrichter aber auf Abseits. In der 30 Minute gab es dann 
den ersten Schockmoment, als Lottré nach einem Schlag aufs Knie 
humpelnd vom Feld gebracht wurde. Wie sich aber später zeigte, 
kam der Kapitän wohl ohne schwerere Blessuren davon. An die-
ser Stelle trotzdem noch einmal guten Besserung! Umso wichti-
ger, dass die Mannschaft sich davon unbeeindruckt zeigte und 
kein Bruch im Spiel erkennbar war. Kurz vor der Halbzeit erzielte 
man sogar noch die Führung, als Franz einen langen Ball von Wa-
gener perfekt mit dem Kopf auf Tobi Studer verlängerte, der wie-
derrum seine tolle Form aus der Reserve mit dem nächsten Tor 
unter Beweis stellte. In der ersten Viertelstunde nach Wiederan-
pfiff plätscherte die Partie ein wenig vor sich hin. Erst ab der 60. 
Minute nahm die Hansenbergelf wieder das Heft in die Hand: Go-
retzko konnte Franz mit einem langen Ball aus der eigenen Hälfte 
perfekt auf die Reise schicken, dieser umkurvte mit vollem Tempo 
den Torwart und erhöhte auf 2:0. Obwohl Aarbergen über das ge-
samte Spiel kaum Torchancen kreieren konnte, wurde das Spiel 
nochmal für einen kurzen Moment spannend: Nach einem Eckball 
zögerte Plänitz im Tor einen Moment zu lange und konnte den 
Anschlusstreffer nicht mehr verhindern. Glücklicherweise musste 
die Mannschaft nicht allzu lange Zittern. Denn nach dem Franz 
vor dieser Partie alle seine bisherigen 18(!) Saisontore in den 
Heimspielen erzielte, zeigte er an diesem Tag seine unnachahmli-
chen Qualitäten auch in der Fremde. Innerhalb von fünf Minuten 
erzielte er zwei weitere Tore und zog den Gastgebern damit end-
gültig den Zahn. Goretzko sorgte kurz vor Schluss für den 5:1 End-
stand. Nachdem das Spiel der beiden Reservemannschaften im 
Vorfeld von Aarbergen abgesagt wurde und die Partie mit 3:0 für 
Johannisberger gewertete wurde, kehrte der SVJ somit erstmals 
in seiner Geschichte mit neun Punkten aus der Fremde zurück.  

 

 

 



 

 

 

 
   
        Domäne      Weingut                                                                                                                                                                                                                                              
 Fürst von Metternich  G.H. von Mumm                                                                                                                                                                                                                              
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

 

Top 10 absolvierte Trainings Senioren (von 42) 
Lottré      42      100% 

Kusmin     40      95% 

N. Freimuth   37      92% 

Lüttich     37      88% 

Mieles     37      88% 

Wagener   37       88% 

Le. Schäffer  36       88% 

Franz     36       85% 

Heidemann  36       85% 

3 weitere   36          85% 

Torschützenliste 

Franz           21 

Goretzko, Kiegele     je 4 

Mieles          2 

Kronebach, N. Studer,  
Wagener, Siegler, T. Studer je 1 
 

 

Tor-Vorlagen  

Kronebach, Siegler    je 5 

Goretzko, N. Studer   4 

Franz          3 

Wagener        2 

T. Studer, Mieles     je 1 

 

 

Torschützenliste 

T. Studer         23 

Wahl           5 

Kiegele, Renker, Szabo   je 4 

Mattner, Rauth,  
Kretschmer         je 3 

Heidemann        2 

Waldmann , Umstätter, Gretz, Lüttich, 
Hübinger         je 1 
 

Tor-Vorlagen  

T. Studer         11 

Mattner, Szabo      6 

Heidemann        5 

Kiegele, Wahl       je 3 

Torschützenliste 

Waldmann        7 

Kox            6 

Glock, Kusmin       je 5 

Le. Schäffer        4 

Heidemann, Füll,      je 2 

Reutershahn, Calbaza, Gretz, Renker, 

Söling, Klein, Floßmann   je 1 

 

Tor-Vorlagen  

Glock , Reutershahn    je 3 

Kiegele          2 

Kusmin, Klein, Le. Schäffer, Calbaza, 
Gretz           je 1 

„Erste Mannschaft“   Nach 7 absolvierten Spielen 

„Zweite Mannschaft“   Nach 11 absolvierten Spielen 

„Dritte Mannschaft“   Nach 11 absolvierten Spielen 



 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau/Untertaunus nach dem 3. Spieltag der Saison 2021/2022  
 

Großkampftag auf den Hansenberg- Dreimal der FC Waldems wartet auf unsere Mannschaften. Und dabei ist 
auch das Spitzenspiel unserer Ersten gegen den noch verlustpunktfreien Spitzenreiter- für eine stattliche Ku-
lisse dürfte gesorgt sein. Für den SVJ würde sich bei einem Erfolg die große Chance bieten, direkt in den Auf-
stiegskampf einzugreifen. Beide Sturmreihen sind ligabezogen eine Klasse für sich, so dass eine Prognose 
über den Sieger sehr schwer fällt. Der Gast gilt nach wie vor als der große Aufstiegsfavorit, allerdings war 
nach einer schnellen 2:0-Führung gegen das Schlusslicht Kemel  die Luft etwas raus und es passierte nicht 
mehr viel. Die Hansenbergelf dagegen setzte mit einem deutlichen 5:1-Erfolg bei der JSG Aarbergen ein wei-
teres Ausrufezeichen. Für große Spannung ist am kommenden Sonntag also definitiv gesorgt. Unsere in 
Aarbergen kampflos zu Punkten gekommene zweite Mannschaft dürfte mit dem FC Waldems seit langem 
wieder einmal einen Gegner auf Augenhöhe präsentiert bekommen, der auch schon 49 Treffer erzielt hat und 
immerhin Rang 3 belegt. Hier ist also durchaus Vorsicht geboten. Unsere dritte Mannschaft ist im Moment 
ebenfalls recht gut dabei und geht als einzige Mannschaft als (leichter) Favorit in die Partie gegen Waldems. 
Wir wünschen allen 3 Teams viel Glück und Erfolg und erwarten ein volles Haus auf dem Hansenberg. 

 

Bericht Jugend:  
 

D-Junioren (Kreisliga): JFV Idstein/Waldems - D1 SVJ 1:1  
 

Viel vorgenommen und schlecht umgesetzt:  
Eigentlich hatte man sich beim Gastspiel in Wörsdorf viel vorgenommen, konnte aber seine Ziele durch fehlende 
Laufbereitschaft und wenige gelungene Ballaktionen nicht erreichen. Als man sich dann Mitte der zweiten Halbzeit 
auch noch einen ganz unnötigen Konter einfing, welchen die Hausherren super zu Ende spielten und zur überra-
schenden Führung nutzten, drohte sogar eine Niederlage. Zum Glück holte Mauritz mal wieder seinen rechten 
Hammer raus und erzielte in seiner unnachahmlichen Art den umjubelten Ausgleich, wie ihn wirklich nur Mauritz 
macht. Aufgerüttelt durch die beiden Tore warf man noch einmal alles nach vorne, konnte aber leider nichts zähl-
bares mehr erreichen. Köpfe hoch und weitermachen!  
 

Vielen Dank an Leonard Oskar Mauritz Ruben Valentin Johan Gabriel Lutz Bene Julian Nils und Lewin.  



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 

Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
1919 (Dritte) am 10.10.2021 im Meisterschaftsspiel gegen den 
FC Limbach.  
 

3. Mannschaft: FC Limbach – SVJ III 2:6 (1:4)  
 

Bei bestem Spätsommerwetter reiste die dritte Mannschaft aus 
Johannisberg nach Limbach. Aufgrund urlaubsbedingter Absage 
des Stammtorhüters Kufs sprang der Oldie Kalle Kurtz ein und hü-
tete nach langer Zeit wieder einmal das Tor. Auf dem gut bespiel-
baren Rasenplatz erwischte die Hansenbergelf einen guten Start. 
Bereits nach 5 Minuten konnte Glock nach wunderbarer Freistoß-
flanke von Tauer zum 1:0 einköpfen. Leider konnte die Hansen-
bergelf den Schwung der ersten Minuten nicht in die weitere 
Spielzeit mitnehmen. Die Heimelf kam besser ins Spiel und erabei-
tete sich innerhalb kürzester Zeit einige Chancen. Nach 20 Minu-
ten konnte Limbach eine Unachtsamkeit der Johannisberger Hin-
termannschaft ausnutzen und den verdienten Ausgleich markie-
ren. Das Gegentor wirkte jedoch wie ein Weckruf für das Team. 
Von da an kam man wieder besser ins Spiel und konnte mehrere 
gute Spielzüge erfolgreich abschließen. So war es zweimal Kox, 
der in der 31. und 41. Minute nach guter Vorarbeit von Kusmin 
und Glock zum 2:1 und 3:1 erhöhte. Kurz darauf war es wieder 
Glock, der nach langer Freistoßflanke gekonnt den Ball am Keeper 
vorbeispitzelte und das 4:1 markierte. Mit diesem Spielstand ging 
es in Pause. Nach der Pause begann die Mannschaft weiterhin 
druckvoll und konnte durch Kox das 5:1 bejubeln. Von da an war 
das Spiel entschieden. Die Hausherren kamen noch zu wenigen 
Angriffen, die spätestens beim gut parierenden Keeper Kurtz ab-
gefangen wurden. In der 65. Minute gab es noch einen sehens-
werten Freistoßtreffer von Kusmin zu bestaunen, der am 16-Eck 
den Ball mit viel Gefühl ins lange Eck zirkelte. Das Spiel plätscherte 
ab da bis zum Ende vor sich hin. Lediglich gelang es den Hausher-
ren mit dem Abpfiff, einen Kopfballtreffer zu erlangen und auf 2:6 
zu verkürzen.  
Fazit: Eine eher durchschnittliche Mannschaftsleistung der dritten 
Hansenbergelf, die spielerisch heute nicht immer überzeugen 
konnte und trotzdem auch in der Höhe verdient gewonnen hat.  
 

 

Es spielten: Kurtz, Flossmann,Tauer, Söhn, Yeni (Schäffer 34), 
Kusmin, Schneider (Kramer 59), Kizele, Kox, Glock, Maurer 
(Prinz 61) . 
Wechselspieler: Prinz, Kramer, Le. Schäffer 

 

Tore: 1:0 Glock (5.), 2:1 Kox (31.), 3:1 (41.), 4:1 Glock (42.), 5:1 
Kox (56.), 6:1 Kusmin (65.).  
Vorlagen SVJ: 1:0 Tauer, 2:1 Kusmin, 3:1 Glock, 4:1 Tauer, 5:1 
Kusmin, 6:1 Prinz.  
Gelbe Karten SVJ: Yenii, Tauer 

Besondere Vorkommnisse: Floßmann verschießt Foulelfmeter.  
Schiedsrichter: Bakalo, Thomas  
 

          Fortsetzung auf Seite 8 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 

 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-

riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 

 

 

Alois Gerstadt  

 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 

Fussball 

Kompetenz 

Center 



 

                   

Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 

 

 

Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 1 Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 2  

Weingut Gutsschänke 

Winzerhaus  
Gästezimmer 

65366 Johannisberg 

Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 

email: info@winzerhaus-johannisberg.de 

www.winzerhaus-johannisberg.de 

3. Mannschaft: SVJ III – FSV Winkel II 
3:1 (2:1)  
Derbytime auf dem Hansenberg. Am 
Dienstagabend empfing die 3. Mannschaft 
bei strömenden Regen den FSV Winkel. 
Nach der 0:2 Heimniederlage gegen Kied-
rich in der Vorwoche war die Hansenber-
gelf auf Wiedergutmachung aus.  
Im Vergleich zur Vorwoche wechselte man 
gleich auf mehreren Positionen. Die An-
fangsphase gehörte jedoch den Gästen 
aus Winkel, die es immer wieder spiele-
risch versuchten, die Hintermannschaft 
des SVJ zu knacken. Dies gelang das ers-
te Mal nach fünf Minuten, als sich die Gäs-
te über die linke Seite durchsetzten und 
flach in die Mitte flankten. Der freistehen-
de Winkler Spieler traf zum Glück nur den 
Pfosten. Kurz darauf war es jedoch so-
weit: Nachdem Flossmann mit einem Foul 
in höchster Not einen Angriff vereitelte,  
      Fortsetzung auf Seite 8 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

schoss der Winkler Spieler den fälligen Freistoß di-
rekt flach ins Tor. Das Gegentor war der Weckruf für 
die Mannschaft. Ab diesem Zeitpunkt wurde der Ball 
besser in den eigenen Reihen gehalten und das Spiel 
wurde nach vorne zunehmend ansehnlicher. Nach 
einem Eckball war es Reutershahn, der den Ball ge-
konnt annahm und mit der Pikke ins lange Eck beför-
derte. Nach dem Ausgleich begann die Hansenber-
gelf weiter druckvoll und so war es erneut ein Eck-
ball, den diesmal Kusmin direkt unter die Latte setz-
te. 2:1, Spiel gedreht. In der Folgezeit verteidigte die 
Hansenbergelf gut und setze immer wieder kleine 
Nadelstiche. Mit der knappen Führung ging es dann 
letztendlich in die Halbzeit. Nach der Pause begann 
die Heimelf weiterhin druckvoll. So kam es innerhalb 
kurzer Zeit zu mehreren guten Chancen, die Glock 
sowie Gretz teilweise freistehend nicht nutzen konn-
ten. Der FSV tat sich in dieser Zeit schwer. Zwar 
hatten sie im Mittelfeld gute Ansätze, diese wurden 
jedoch spätestens von der nun gutstehenden Ab-
wehr des Hansenbergs zunichte gemacht. Die 
Winkler Hintermannschaft rückte in der Folgezeit 
immer weiter nach vorne. Dadurch ergaben sich im-
mer wieder Kontermöglichkeiten für die Heimmann-
schaft. Ein schnell ausgeführter Einwurf von Glock in 
der 72. Minute überspielte die komplette Hinter-
mannschaft der Winkler. Gretz machte sich auf die 
Reise und schloss sicher zum 3:1 ab, was gleichzeitig 
auch die Entscheidung und der Endstand war. Win-
kel kam nicht mehr gefährlich vors Tor und so blie-
ben die 3 Punkte verdient auf dem Hansenberg.  
Es spielten: Kufs, Flossmann (Tauer 58), Reutershahn, 
Söhn, Klein, Kusmin (Schäffer 69), Schneider, Kizele, 
Kox (Yeni 77), Glock, Gretz.  Tore: 1:1 Reutershahn 
(28.), 2:1 Kusmin (32.), 3:1 Gretz (72.).  

Ausblick auf die kommenden Partien: 
 

Kreisliga A Rheingau-Taunus 

 

Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 1 

Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 2 


